[image: ]
3


13. Leipziger Tierärztekongress
mit Fachmesse vetexpo europe
(15. bis 17. Januar 2026)

Leipzig, 17. Januar 2026

13. Leipziger Tierärztekongress begeistert mit Vielfalt und Rekordzahlen
Fachliche Fortbildung, persönlicher Austausch und ein neuer Rekord: Der 13. Leipziger Tierärztekongress zog 7.400 Veterinärmediziner, TFA und Studenten an. 580 Referenten vermittelten neueste Erkenntnisse aus Wissenschaft, Forschung und Praxis. Parallel präsentierten 352 Aussteller aus 20 Ländern in der ausverkauften vetexpo europe ihre Produkte, Services und Technologien für den tierärztlichen Alltag.
„Die vergangenen drei Tage haben eindrucksvoll gezeigt, wie innovativ, lebendig und facettenreich die Tiermedizin ist. Die große Beteiligung, die hohe Qualität der Beiträge und die intensiven Diskussionen haben den Leipziger Tierärztekongress erneut zu einem Ort gemacht, an dem Wissen vermittelt und gemeinsam weitergedacht wird. Mein besonderer Dank gilt allen Referenten und Vorsitzenden, die diesen Kongress mit ihrem Fachwissen und Engagement geprägt und maßgeblich getragen haben“, resümiert Prof. Dr. Uwe Truyen, Kongresspräsident und Direktor des Instituts für Tierhygiene und Öffentliches Veterinärwesen an der Universität Leipzig. 
Martin Buhl-Wagner, Geschäftsführer der Leipziger Messe, ergänzt: „Der Leipziger Tierärztekongress lebt vom Zusammenspiel aus wissenschaftlichem Diskurs und praxisnaher Innovation. Die vetexpo europe hat diese Verbindung sichtbar gemacht – als Ort, an dem Forschung, Industrie und Praxis aufeinandertreffen. Dass die Veranstaltung erneut gewachsen ist und international an Strahlkraft gewonnen hat, bestärkt uns, Leipzig als führenden Standort für Tiergesundheit weiter auszubauen.“
Wissensforum der Vielfalt
580 Referentinnen und Referenten aus dem In- und Ausland brachten ihre Expertise in Vorträgen, Kursen, Diskussionsrunden und interaktiven Formaten ein. Drei Tage lang spannte sich der inhaltliche Bogen von spezialisierten Fachthemen wie Zahngesundheit und Fütterung bei Sportpferden, Epilepsie bei Hunden und Katzen oder Aufzuchtfehlern in der Papageienzucht bis hin zu übergeordneten Fragestellungen. Dazu zählten etwa Gewaltprävention in der Tierarztpraxis und aktuelle Tierschutzvorhaben in Deutschland und der EU.
Weitblick für die Lehre: Internationale Perspektiven auf Ausbildung 
Erstmals war die European Conference on Veterinary and Medical Education zu Gast in Leipzig. Expertinnen und Experten aus neun Ländern, darunter Brasilien, Großbritannien, Irland, Israel, Italien, Slowenien und Ungarn, beleuchteten aktuelle Herausforderungen der veterinärmedizinischen Ausbildung. Im Fokus standen der internationale Vergleich von Ausbildungsmodellen, der Einsatz von Künstlicher Intelligenz in Lehr- und Lernprozessen sowie die Frage, inwieweit Tiere in der Ausbildung notwendig sind. Ziel der Konferenz war es, neue didaktische Ansätze zu diskutieren, erprobte Konzepte weiterzuentwickeln und den internationalen Dialog zu stärken, auch im Sinne einer engeren Vernetzung europäischer Ausbildungsstandorte.
Beliebter Treffpunkt mit starker Reichweite
Volle Säle, reges Interesse und viel positive Rückmeldung prägten das Bild des diesjährigen Kongresses. Die große Nachfrage bestätigt sich auch in der Teilnehmerbefragung: 93 Prozent der Teilnehmerinnen und Teilnehmer empfehlen den Kongress weiter. Die Fachbesucherinnen und -besucher reisten aus dem gesamten Bundesgebiet an – und mehr denn je auch aus dem Ausland: Insgesamt kamen Gäste aus 40 Ländern, vor allem aus der Schweiz und aus Österreich.
Fachmesse voller Bewegung 
Die vetexpo europe zeichnete sich an allen drei Tagen durch große Dynamik aus: lebhafter Betrieb an den Ständen, zahlreiche Produktdemos und ein reger Austausch im Messegeschehen. Viele Aussteller präsentierten neueste Produkte und Services für den tierärztlichen Alltag, von OP- und Praxisausstattung bis hin zu digitalen Anwendungen.
Besonders sichtbar wurde, wie Künstliche Intelligenz und Virtual-Reality-Technologien in der Tiermedizin zunehmend Fuß fassen. Zu sehen waren unter anderem KI-Telefonassistenzen und smarte Praxismanagementsysteme, die ein Bild vom aktuellen technologischen Stand der Branche vermittelten.
„Der Leipziger Tierärztekongress hat unsere Erwartungen übertroffen. Er ist das zentrale Forum unserer Branche – ein Ort, an dem Leidenschaft für Tiergesundheit sichtbar wird. In diesem Jahr wurde deutlich: Tiergesundheit lebt von einem starken Ökosystem – getragen von der veterinärmedizinischen Community, Wissenschaft, Politik und Industrie. Nur gemeinsam können wir Herausforderungen wirklich gestalten“, betont Sandra Quintero, Geschäftsführerin der Boehringer Ingelheim Vetmedica GmbH. 
CAREER CORNER als Talentschmiede
Erneut erwies sich die vetjobs24 CAREER CORNER als zentraler Anlaufpunkt für den tierärztlichen Nachwuchs. Sie bot Orientierung, persönliche Gespräche und neue Perspektiven für den nächsten Karriereschritt.
[bookmark: _GoBack]„Unser erster Leipziger Tierärztekongress hat uns überzeugt“, sagt Felix Hamke, Inhaber der BlueVet Tierarztpraxis GmbH. „Die Präsentation in der CAREER CORNER auf der vetexpo europe erwies sich als interessante Möglichkeit, frühzeitig Nachwuchs für unsere Praxis zu gewinnen: Viele Studierende interessierten sich für unsere Praktika und auch der ein oder andere erfahrene Kollege ist auf uns aufmerksam geworden. In zwei Jahren sind wir wieder dabei – die Mischung aus großen Unternehmen und kleineren Anbietern, verbunden mit tollen Networking-Möglichkeiten, ist ein starkes Konzept.“
Technologien zum Anfassen 
Wie zukunftsgerichtet Tiermedizin und Agrartechnologie zusammenspielen können, machte die Sonderschau in Halle 2 erfahrbar. Blickfang war der LKW der Veterinärmedizinischen Fakultät der Universität Leipzig, der als mobile Großtierklinik dient. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher informierten sich vor Ort über Ausstattung und Einsatzmöglichkeiten. Mit an Bord: unter anderem telemedizinische Technik, die tiermedizinische Daten in Echtzeit über eine VR-Brille direkt aus dem Fahrzeug in die Klinik überträgt. 
Mit der „Mobilen Scheune“ brachte die Universität Leipzig einen innovativen Showroom für smarte Technologien in der Landwirtschaft und Nutztierhaltung auf die Messe. Wer hier durch die Tür trat, konnte eine Prototyp-VR-Brille testen, die Gesundheitsdaten von Tieren direkt im Stall visualisiert. Ergänzt wurde das Konzept durch autonome Drohnentechnik: eine Streu- und Sprühdrohne für den Weinbau sowie eine Thermaldrohne, die Wärmedaten erfasst, um etwa Weidetiere aufzuspüren oder Unkraut zu erkennen.
Begegnung im DACH-Raum
Ein besonderes Zeichen internationaler Verbundenheit setzte der Empfang für Tierärztinnen und Tierärzte aus dem deutschsprachigen Ausland am 16. Januar. In einer offenen und kollegialen Atmosphäre wurde die Gelegenheit genutzt, Kontakte zu pflegen, Erfahrungen auszutauschen und gemeinsame Themen über Landesgrenzen hinweg zu diskutieren. Unter den Gästen waren unter anderem Mag. Kurt Frühwirth, Präsident der Österreichischen Tierärztekammer und Roberto Mossi, Präsident der Gesellschaft Schweizer Tierärztinnen und Tierärzte. 
Save the date 
Der 14. Leipziger Tierärztekongress findet vom 20. bis 22. Januar 2028 zeitgleich zur PARTNER PFERD auf der Leipziger Messe statt.
Die nächste tiermedizinische Fachveranstaltung im deutschsprachigen Raum sind die VetMed - Tiermedizintage Baden-Württemberg am 5. und 6. Februar 2027 in Stuttgart.

Weiterführende Links für Journalisten 
Über den Leipziger Tierärztekongress und die vetexpo europe 
Über die Leipziger Messe 

Ansprechpartner für die Presse: 
Tirza Berger, Pressesprecherin für medizinische Messen und Kongresse
Leipziger Messe GmbH
Telefon: +49 (0)341 / 678 6526
E-Mail: t.berger@leipziger-messe.de

für Presseanfragen zur Veterinärmedizinischen Fakultät:
Susann Sika, Pressereferentin
Universität Leipzig
Telefon: +49 (0)341 / 97-35022
susann.sika@zv.uni-leipzig.de

Im Internet
www.tieraerztekongress.de
www.facebook.com/tieraerztekongressleipzig
www.instagram.com/leipziger.tieraerztekongress
www.linkedin.com/showcase/veterinary-congress 
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